
 

Protokoll der 42. Sitzung des Ständigen Arbeitskreises Fandialog im HSV am Do., 18.10.2018 

Teilnehmer: Torsten Link, Sascha Nitzschner, Olaf Fink, Mathias Helbing, Paul-Gerhard Gerle, Joachim 

Ranau (HSV-Fanbetreuung), Bernd Hoffmann (HSV-Vorstandsvorsitzender), Thomas Seifert (HSV- 

Fanprojekt), Katrin Wiesner, Andreas Kloss (HSV e.V.), Claudia Dreissigacker. Gast: Kurt Krägel 

(Stadionmanagement). 

Abwesend: Jens Kuzel, Olaf Kuzel, Thomas Bittner, Timm Merten, Ole Schmieder (HSV Fanprojekt). 

Protokoll: Andreas Witt (HSV-Fanbetreuung) 

TOP 1: Begrüßung der Gäste durch Bernd Hoffmann, Einleitung und Moderation durch Joachim 

Ranau. Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig verabschiedet und zeitnah veröffentlicht. 

TOP 2: „Spieltagsthemen“ 

Überfüllung 

Kurt Krägel schildert die Situation im Stehplatzbereich bei ausverkauften Heimspielen. U.a. gelangen 

durch den Tausch von Dauerkarten im Umlauf des Stadions zusätzlich Fans in den A-Rang, obwohl 

diese dafür keine gültige Eintrittskarte haben. Auf den Hinweis aus dem SAF, der OD würde die 

Treppen nicht konsequent freihalten, entgegnet Krägel, dass dies allenfalls für die ersten Minuten 

der Spiele gilt, da dann Fans zunächst auf den Treppen stehenbleiben würden. Nichtsdestotrotz wird 

Krägel den OD noch einmal darauf hinweisen. 

Da die überfüllten Stehblöcke ein Sicherheitsrisiko für alle Zuschauer besonders in einem Notfall im 

A-Rang der Nordtribüne darstellen, werden Fans auch mit einer gültigen Eintrittskarte abgewiesen, 

die Blöcke also geschlossen. Der Ordnungsdienst bietet im Idealfall Ausgleichsflächen wie die 

äußeren Stehplatzblöcke 22/23 und 27/28 an. Da alle Flucht-und Rettungswege freigehalten werden 

müssen, können die Fans nicht aus den Umläufen oder Blockzugängen das Spiel verfolgen. Dadurch 

kommt es zu vielen Beschwerden. Einige Fans verfolgen das Spiel sogar an den Kiosken via TV.  

Wird ein Fan beim Kartentausch erwischt, dann werden sämtliche Dauerkarten die er bei sich hat 

bzw. die missbräuchlich genutzt wurden, durch das HSV-Ticketing storniert. Im Heimspiel gegen St. 

Pauli wurden 8 Dauerkarten eingezogen. Weitere Drehkreuze vor dem A-Rang zu installieren ist aus 

bautechnischen Gründen schwierig. Torsten Link merkt an, dass der OD am Einlass keinen oder zu 

wenig Einfluss nimmt. Fazit: Der OD wird nochmals vom Stadion-Management instruiert und 

angewiesen, zukünftig konsequenter zu handeln. Auch auf die Kleidung der POWER-Mitarbeiter wird 

zukünftig mehr geachtet (kein sichtbares St.Pauli-Shirt unter der OD-Jacke!).  

Lautsprecheranlage im Stadion 

Die Lautsprecheranlage im Volksparkstadion ist mittlerweile 20 Jahre alt. Auch die Wettereinflüsse 

haben der Anlage zugesetzt. Bei Heimspielen misst ein Techniker einer Fachfirma regelmäßig die 

Lautstärke und Qualität aller Lautsprecher, um diese ggf. zu justieren. Trotzdem kommt es immer 

wieder zu Beschwerden. Eine mögliche Investition in eine neue Anlage liegt allerdings im 7-stelligen 



Bereich, möglicherweise wird eine Umrüstung im Zuge von Umbaumaßnahmen im Stadion vor der 

EM 2024 möglich sein. 

TOP 3: Fragen an HSV-Vorstand Bernd Hoffmann 

Bedeutung des SAF: Während seiner ersten Amtszeit von 2003 bis 2011 war der HSV organisatorisch 

anders aufgestellt, einen Arbeitskreis wie den SAF gab es damals nicht. Einen ständigen Dialog 

zwischen dem Verein und Fans ist extrem wichtig und wertvoll. Die Wünsche von Fans nimmt der 

HSV sehr ernst.  

Gehaltsobergrenze für Spieler: Der aktuelle Vorstand musste feststellen, dass in der Vergangenheit 

der Etat häufig höher als der Tabellenplatz war. Deshalb und durch die wirtschaftliche Situation 

insgesamt werden zukünftig eher Leihgeschäfte bzw. eher wirtschaftlich machbare Transfers verfolgt 

sowie die Spielergehälter insgesamt gedeckelt.   

Personalie Bernhard Peters: Der HSV hatte mit Bernhard Peters gute Voraussetzungen geschaffen, 

trotzdem gibt es noch viel zu verbessern (Beispiele: Hertha BSC hat drei Stammspieler aus dem 

eigenen Nachwuchsbereich in die Profimannschaft integriert, Schalke 04 hat durch Spielerverkäufe 

ca. 100 Mio. Euro Verkaufserlöse erzielt). Diesen Weg will der HSV entsprechend einschlagen.  

Zukunft des HSV: Wenn es mit einem sofortigen Wiederaufstieg zurück in Liga 1 nicht klappt, wäre 

der HSV weiterhin finanziell und wirtschaftlich handlungsfähig. Der Vertrag mit dem Trikotsponsor 

Emirates läuft im Sommer 2019 aus, ebenso der Vertrag der Stadionnamensrechte zwischen Klaus-

Michael Kühne und dem HSV. Der Vorstand des HSV ist aber in Gesprächen. Adidas bleibt bis 2024 

weiterhin Partner und Ausrüster, obwohl sich die Strategie im Konzern geändert hat.  

TV-Rechte/Spielansetzungen: Bei der Vergabe der TV-Rechte ab der Saison 2021/22 werden von 

allen beteiligten Vertretern die Schnittmengen gesucht, um durch eine Balance alle Parteien 

zufrieden zu stellen. Das gilt im Besonderen für die Ansetzungen der einzelnen Spiele. Auf die Frage 

von Hoffmann nach dem unbeliebtesten Spieltag, antworten unisono alle SAF-Mitglieder: Montag!  

TOP 4: Aktuelles/Verschiedenes/Infoblock/Themenspeicher 

Die Spielerbesuche wurden aufgrund des Nachholspiels in Dresden auf den 8.12.2018 verschoben. 

20 OFCs sowie zwei Partnervereine des HSV bzw. der HSV-Fußballschule werden von Spielern 

besucht (u.a. im Saarland, in München, bei Würzburg, im Odenwald). 

Der TO-Punkt „Stadionverbote/SV-Kommission“ wird auf die folgende Sitzung verschoben, weil die 

entsprechenden Bedingungen z.Zt. überarbeitet werden und dann vorgestellt werden sollen. 

Das Wintertrainingslager der Profimannschaft wird vom 12.1.-19.1.2019 in Spanien stattfinden. 

Die Wahlen der OFC-Vertreter für den SAF finden (online) im Januar 2019 statt. 

Der Abschied des SAF-Sprechers Timm Merten hat sowohl medial als auch in den Fanszenen große 

Wellen geschlagen, da er die Leitung der Fanbetreuung bei RB-Leipzig übernommen hat. Mittlerweile 

haben sich die anfänglichen Proteste in der Fanszene von RB-Leipzig gelegt. Joachim Ranau bedankt 

sich auch in Timms Abwesenheit ausdrücklich für seinen Einsatz im SAF.  

Themenspeicher: Als Gast zur nächsten Sitzung wird ein HSV-Fan aus der Schweiz eingeladen. Er 

möchte sich dem Kreis des SAF vorstellen und zukünftig Input von HSV-Fans geben, die im Ausland 

leben. Die nächste SAF-Sitzung findet am 13.12.2018 von 17:30-19:30 Uhr statt. Die konstituierende 

Sitzung des neugewählten SAF wird turnusgemäß im Februar starten (voraussichtlich am 21.2.19). 

 


